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Bayerisches Ministerialblatt 
BayMBl. 2021 Nr. 152 25. Februar 2021 

Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG)  

Verlängerung von Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 

vom 25. Februar 2021, Az. G5ASz-G8000-2020/122-827 

Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege erlässt im Einvernehmen mit dem Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 Satz 1 in Verbindung 
mit § 28a Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 15 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) sowie aufgrund von § 65 Satz 2 Nr. 2 
der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) folgende  

Allgemeinverfügung 

1. In Nr. 8 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege vom 
7. Januar 2021, Az. G7VZ-G8000-2020/122-782 (BayMBI. 2021 Nr. 2), betreffend Maßnahmen 
betreffend die Werk- und Förderstätten für Menschen mit Behinderung, Frühförderstellen sowie 
Berufsbildungs- und Berufsförderungswerke wird die Angabe „28. Februar 2021“ durch die Angabe 
„15. April 2021“ ersetzt. 

2. Diese Allgemeinverfügung tritt am 26. Februar 2021 in Kraft. 

Begründung 

Das vom neuartigen Coronavirus ausgehende Infektionsgeschehen ist in Bayern und deutschlandweit weiter 
auf hohem Niveau. Zudem geben auch die Verbreitung der zum Teil um ein vielfaches ansteckenderen 
Varianten von SARS-CoV-2 (Variants of Concern, VOC) zunehmend Anlass zur Sorge. Die pandemische 
Lage, die das Virus SARS-CoV-2 ausgelöst hat, besteht weltweit und auch in Bayern fort. 

Um dieses Infektionsgeschehen einzudämmen und das Gesundheitssystem leistungsfähig zu erhalten, sind 
nach wie vor landesweite Maßnahmen geboten. 

Es besteht daher auch weiterhin die Notwendigkeit, die Anordnung von Verhaltensregelungen in den von 
dieser Allgemeinverfügung betroffenen Einrichtungen und bei der Inanspruchnahme der entsprechenden 
Fahrdienste aufrechtzuerhalten. Die Einrichtungen sind weiterhin gehalten, einrichtungsindividuelle Hygiene- 
und Infektionsschutzkonzepte im Umgang mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 zu erstellen und umzusetzen. 
Durch die einrichtungsindividuellen Schutz- und Hygienekonzepte sollen Infektionsgeschehen in den 
Einrichtungen auch künftig effektiv verhindert werden.  

Eine Verlängerung der Allgemeinverfügung bis zum 15. April 2021 ist daher fachlich geboten und 
angemessen.  

gez. 

Dr. Winfried B r e c h m a n n  
Ministerialdirektor 



BayMBl. 2021 Nr. 152 25. Februar 2021 

Seite 2 von 2 

Impressum 
Herausgeber: 
Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-Strauß-Ring 1, 80539 München 
Postanschrift: Postfach 220011, 80535 München 
Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de 
Technische Umsetzung: 
Bayerische Staatsbibliothek, Ludwigstraße 16, 80539 München 
Druck: 
Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech 
Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-ll.bayern.de 
ISSN 2627-3411 
Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen: 
Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBl.) erscheint nach Bedarf, regelmäßiger Tag der Veröffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der 
Verkündungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veröffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkündete 
Fassung. Die Verkündungsplattform Bayern ist für jedermann kostenfrei verfügbar. 
Ein Ausdruck der verkündeten Amtsblätter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Nähere Angaben zu den 
Bezugsbedingungen können der Verkündungsplattform Bayern entnommen werden. 


	Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) – Verlängerung von Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie 
	Allgemeinverfügung 
	1. 
	2. 

	Begründung 

	Impressum 



